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Agenda

• DÜRR im Überblick
• Komplexitätsmanagement: Ausgangspunkt und Ziele
• Erfolgsfaktoren
• Aktueller Stand und Ausblick
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Marktführer auf fast allen Arbeitsgebieten
Mit 47 Standorten in 21 Ländern vertreten
Branchen

Automobilindustrie als Hauptkunde 
Flugzeug-, Pharma- und Chemieindustrie etc.

Angebotsspektrum 
Lackiertechnik
Umwelttechnik
Montagetechnik
Auswucht- und Diagnosetechnik
Industrielle Reinigungstechnik

Umsatz: 1,1 Mrd. € (2009)
5.712 Mitarbeiter (31.12.2009)
Gründung: 1895, Börsengang: 1989

Firmenprofil
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Auftragseingang und Umsatz nach Regionen

Steigender Auftragseingang in China, Brasilien und Indien

H1/2010: 61% Auftragseingang aus BRIC-Staaten

Auftragseingang 
2009 (2008)

Umsatz 
2009 (2008)

Auftragseingang 
2009 (2008)

*Asien (ohne Japan), Mexiko, Brasilien, Osteuropa

Deutschland 

Europa ohne Deutschland inkl. Osteuropa 

Nord- und Südamerika 

Asien, Afrika, Australien

35,0% 
(23,2%)

16,5% 
(20,4%)

21,5% 
(15,9%)

33,3% 
(38,4%)

16,8% 
(18,4%)

24,0% 
(20,0%)

25,9% 
(23,2%)

49% 
(52%)

51% 
(48%)

Emerging 
Markets*Reife 

Märkte

27,0% 
(40,5%)
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Kühlzone 

Kühlzone

Klarlack 
Spritzkabine

Kühlzone

Kathodische Tauchlackierung (KTL)

Füller Schleifen

Nacharbeit + 
Inspektion

Farbversorgung Lack-Schlamm- 
entsorgung

Luft- 
aufbereitung

Vorbehandlung

KTL-Schleifen

Füller Spritzkabine

Abdunsten

Hohlraum-
konservierung

Nacharbeit 
Spritzkabine

Basislack 
Spritzkabine 

Nacharbeit
Trockner

Abluft- 
reinigung

Abwasser-
reinigung

Nahtabdichten, 
Interbodenschutz, 

Dämmmatten

Prozeßfolge Automobillackierung

KTL-Trockner

Füller-Trockner

Decklack-Trockner

Lack-Schichtaufbau: 
Tauchlack:  25µm (Korrosionsschutz) 
Füller:         35µm (Glättung, 

UV-/ Steinschlag -Schutz)      120µm 
Basislack:   25µm (Farbe, Effekte) 
Klarlack:      35µm (Glanz, Schutz)

Zusätzlicher Korrosionsschutz: 
Nahtabdichten 
Unterbodenschutz (PVC o.ä.) 
Hohlraumkonservierung (Wachs)
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Agenda

• DÜRR im Überblick
• Komplexitätsmanagement: Ausgangspunkt und Ziele
• Erfolgsfaktoren
• Aktueller Stand und Ausblick

extrakt einführung abteilung einkauf dürr 2010-05-18 V04 woe.ppt
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Markttrends
Wachstum findet überwiegend in den Emerging Markets statt
Kunden in diesen Märkten akzeptieren hochwertige Standard-Produkte …
… und erwarten niedrige Investitions- und Betriebskosten

Zielsetzung
Reduzierung Kapitalbindung und Durchlaufzeit
Economy of Scale (Einkauf, Logistik, Fertigung)
Reduzierung Verschrottungsrisiko
Reduzierung Engineeringaufwände und -risiken
Dürr muss auch in Zukunft Benchmark hinsichtlich Lackierqualität und Robustheit sein

Unsere Märkte verändern sich nachhaltig
Standard gewinnt an Gewicht und der Ergebnisdruck steigt
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Standardisierung Lackierroboter
Produktbasiertes Anlagengeschäft mit sehr hoher Varianz

Elektrostaischer 
Hochrotations- 
zerstäuber 
EcoBell

Dosierpumpe 
EcoPump

Farbwechsler 
EcoLCC

Lackierroboter 
EcoRPL033

Bisher durchgeführte Maßnahmen:

Standardisierung und Modularisierung

SAP-Variantenkonstruktion zur automatischen 
Generierung von Stücklisten und Zeichnungen

Merkmale je Modul (jeweils 2 bis 24 Werte)*
- Roboter-Mechanik 12
- Roboter-Elektrik 15 
- Pneumatik 10 
- Fluidtechnik 12
- Verschlauchung 16 
- Farbwechsler 14
- Zerstäuber 15
- Stammlack-Pumpe 6
- Härter-Pumpe 5

Summe unterschiedliche Merkmale         60

Roll-Out „Katalog-Roboter“
In Arbeit:

Optimale Komplexität im Produkt
* Nur Mechanik, viele Softwarevarianten und –optionen existieren zusätzlich
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• DÜRR im Überblick
• Komplexitätsmanagement: Ausgangspunkt und Ziele
• Erfolgsfaktoren
• Aktueller Stand und Ausblick
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Komplexitätsmanagement wird erfolgskritisch
Ohne optimale Komplexität wird Umsatzwachstum kein Ergebniswachstum

Chance: Veränderung der Märkte nutzen, um Produkt-Komplexität neu zu justieren.

Standardisieren: Standardisierung ist für profitables Wachstum erforderlich, aber Kunden- 
individuelle Lösungen im High-End-Bereich müssen weiterhin möglich sein.

Kosten: Herstellkosten und Komplexitätskosten als Entscheidungsgrundlage zur Findung 
von optimalen Varianten betrachten

Konfigurator: SAP-Variantenkonfigurator wird führendes System der Standardisierung

Varianten: Varianten sind zulässig, sofern sie Ergebnisbeiträge liefern
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Komplexitätsmanagement ist kein Standard
Komplexitätsmanagement zu implementieren ist anspruchsvoll

Herausforderung 1 
Festlegung des Standards

Mehr Markt bei der Definition einfordern
Markt und Technologie zusammen bewerten

Herausforderung 2 
Wie muss das Produkt aufgebaut sein, um mit wenig Teilen und geringen Lagerbeständigen 
die notwendige Vielfalt zu erzeugen?

Tägliches Ringen um den Kompromiss zwischen technischer Leistung und Wirtschaftlichkeit
Produktarchitektur ist eine Aufgabe für alle Abteilungen, nicht nur der Entwicklungsabteilung

Herausforderung 3 
Wie müssen sich die Prozesse, die Organisation und das Bewusstsein der Mitarbeiter 
verändern, um die Komplexität dauerhaft zu beherrschen?

Herstellkostenorientierung muss durch ein Komplexitätskostendenken ersetzt werden
Durch Änderungen im Produkt auch Potentiale in Disposition, Montage und Vertrieb heben
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Komplexitätsmanagement
Ganzheitlicher Implementierungsansatz

Inhaltliche 
Ausgestaltung 
(hard und soft facts)

Projektorganisation

Einbeziehen der 

Mitarbeiter

Kommunikation der Veränderungen an die Mitarbeiter

Implementierung eines Komplexitätsmanagers 
Anwendung der Methoden des Komplexitätsmanagements bei Neuentwicklungen

Fertigung/Montage Administrative Bereiche

Kein „finger pointing“

Akzeptanzgewinn in 
allen Bereichen 

„Me too“ Effekt 

Projektorganisation Verantwortlichkeiten

Entwicklung/ 
Auftragsabwicklung

Optimierung der Gestaltung von 
KomponentenAufbau von KPIs Verankerung des KM in den 

Unternehmensprozessen
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Der Umsetzungsfokus liegt auf dem Prozess
Produkt- 

architektur
Produktentwicklung 
Prozessentwicklung Produktbetreuung

Lasten- 
heft

Pflichten- 
heft

Marktorientierung des Standards durch Planung des Produktange-
bots auf Basis von Stückzahlen pro Typ/Funktionskombination

Wichtig: Vollständigkeit aller Anforderungen, Realisierung in Stufen

Methoden Merkmalbaum zur strukturierten Abbildung des Marktangebotes 
(Funktionen und ihre Kombinatorik) unabhängig von der 
technischen Umsetzung

Ziel: Fokussierung der Entwicklung (Was im Standard und was 
zuerst?) sowie Anhaltspunkte für die Architekturgestaltung

Dokumentation der Anforderungen im angepassten Lastenheft

Anforderungs- 
Phase

Notwendigkeiten aus 
Sicht Komplexität
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Merkmalbaum zur Planung Marktangebot

1K-Bereich: n = 12 Typen

84 % des Absatzes

2 K-Bereich: n = 194 Typen

16 % des Absatzes

Komponentenanzahl (2)

1K 84% T=12
W=2.772#W=2.772

#T=12

2K 16%
#=2

T=194
W=528#W=528

#T=194

 Anlage 3300 T=206
W=3.300

Farbart (3)

Primer 22% T=6
W=847#W=847

#T=6

BC 50%
T=6
W=1.925#W=2.263

#T=198

CC 28%
T=2
W=190#W=190

#T=2

BC 50%
#=4

T=192
W=338#W=2.263

#T=198

Lackart (2)

Wasserlack 30%
T=3
W=254#W=933

#T=102

Lösemittellack 70%
T=3
W=593#W=2.367

#T=104

Wasserlack 30%
T=3
W=578#W=933

#T=102

Lösemittellack 70%
T=3
W=1.348#W=2.367

#T=104

Lösemittellack T=2
W=190#W=2.367

#T=104

Wasserlack 30%
T=96
W=102#W=933

#T=102

Lösemittellack 70%
#=7

T=96
W=237#W=2.367

#T=104

Verschleißverhalten des Lackes (2)

Normal 90%
T=2
W=229#W=3.023

#T=202

Abrasiv 10% T=1
W=25#W=277

#T=4

Normal 90%
T=2
W=534#W=3.023

#T=202

Abrasiv 10%
T=1
W=59#W=277

#T=4

Normal 90%
T=2
W=520#W=3.023

#T=202

Abrasiv 10%
T=1
W=58#W=277

#T=4

Normal 90%
T=2
W=1.213#W=3.023

#T=202

Abrasiv 10%
T=1
W=135#W=277

#T=4

Normal
T=2
W=190#W=3.023

#T=202

Normal
T=96
W=102#W=3.023

#T=202

Normal
#=11

T=96
W=237#W=3.023

#T=202

Ausflussmenge (unterer Schwellwert 100 ccm) (3)

90-900ml/min 83% T=1
W=226#W=2.742

#T=8

120-1200ml/min 1%
T=1
W=3#W=61

#T=101

90-900ml/min
T=1
W=25#W=2.742

#T=8

90-900ml/min 83%
T=1
W=527#W=2.742

#T=8

120-1200ml/min 1%
T=1
W=6#W=61

#T=101

90-900ml/min T=1
W=59#W=2.742

#T=8

90-900ml/min 83%
T=1
W=514#W=2.742

#T=8

120-1200ml/min 1%
T=1
W=6#W=61

#T=101

90-900ml/min T=1
W=58#W=2.742

#T=8

90-900ml/min 83%
T=1
W=1.198#W=2.742

#T=8

120-1200ml/min 1%
T=1
W=14#W=61

#T=101

90-900ml/min
T=1
W=135#W=2.742

#T=8

120-1200ml/min 1%
T=1
W=11#W=61

#T=101

80-800ml/min 16% T=1
W=178#W=497

#T=97

120-1200ml/min 1% T=48
W=6#W=61

#T=101

80-800ml/min 16% T=48
W=96#W=497

#T=97

120-1200ml/min 1% T=48
W=14#W=61

#T=101

80-800ml/min 16%
#=18

T=48
W=223#W=497

#T=97

Mischungsverhältnis (25)

kein T=1
W=226#W=2.772

#T=12

kein
T=1
W=3#W=2.772

#T=12

kein
T=1
W=25#W=2.772

#T=12

kein
T=1
W=527#W=2.772

#T=12

kein
T=1
W=6#W=2.772

#T=12

kein T=1
W=59#W=2.772

#T=12

kein
T=1
W=514#W=2.772

#T=12

kein
T=1
W=6#W=2.772

#T=12

kein T=1
W=58#W=2.772

#T=12

kein
T=1
W=1.198#W=2.772

#T=12

kein
T=1
W=14#W=2.772

#T=12

kein
T=1
W=135#W=2.772

#T=12

3:1
T=1
W=11#W=192

#T=10

3:1 T=1
W=178#W=192

#T=10

3:1
T=2
W=0#W=192

#T=10

10:1 80% T=2
W=5#W=271

#T=8

1:1
T=2
W=0#W=3

#T=8

1,5:1
T=2
W=0#W=3

#T=8

5:3
T=2
W=0#W=3

#T=8

2:1
T=2
W=0#W=3

#T=8

100:37 T=2
W=0#W=3

#T=8

100:36
T=2
W=0#W=3

#T=8

100:33
T=2
W=0#W=3

#T=8

100:32
T=2
W=0#W=3

#T=8

100:31 T=2
W=0#W=3

#T=8

100:30
T=2
W=0#W=3

#T=8

100:28
T=2
W=0#W=3

#T=8

100:26
T=2
W=0#W=3

#T=8

100:25 T=2
W=0#W=3

#T=8

100:22
T=2
W=0#W=3

#T=8

6:1
T=2
W=0#W=3

#T=8

6,6:1
T=2
W=0#W=3

#T=8

100:13 T=2
W=0#W=3

#T=8

9:1
T=2
W=0#W=3

#T=8

100:11
T=2
W=0#W=3

#T=8

100:7 T=2
W=0#W=3

#T=8

5:1 T=2
W=0#W=3

#T=8

8:1
T=2
W=0#W=3

#T=8

3:1
T=2
W=1#W=192

#T=10

10:1 80% T=2
W=76#W=271

#T=8

1:1 T=2
W=1#W=3

#T=8

1,5:1
T=2
W=1#W=3

#T=8

5:3
T=2
W=1#W=3

#T=8

2:1
T=2
W=1#W=3

#T=8

100:37 T=2
W=1#W=3

#T=8

100:36
T=2
W=1#W=3

#T=8

100:33
T=2
W=1#W=3

#T=8

100:32
T=2
W=1#W=3

#T=8

100:31 T=2
W=1#W=3

#T=8

100:30
T=2
W=1#W=3

#T=8

100:28
T=2
W=1#W=3

#T=8

100:26
T=2
W=1#W=3

#T=8

100:25 T=2
W=1#W=3

#T=8

100:22
T=2
W=1#W=3

#T=8

6:1
T=2
W=1#W=3

#T=8

6,6:1
T=2
W=1#W=3

#T=8

100:13 T=2
W=1#W=3

#T=8

9:1
T=2
W=1#W=3

#T=8

100:11
T=2
W=1#W=3

#T=8

100:7
T=2
W=1#W=3

#T=8

5:1 T=2
W=1#W=3

#T=8

8:1
T=2
W=1#W=3

#T=8

3:1
T=2
W=0#W=192

#T=10

10:1 80%
T=2
W=11#W=271

#T=8

1:1 T=2
W=0#W=3

#T=8

1,5:1
T=2
W=0#W=3

#T=8

5:3
T=2
W=0#W=3

#T=8

2:1
T=2
W=0#W=3

#T=8

100:37 T=2
W=0#W=3

#T=8

100:36
T=2
W=0#W=3

#T=8

100:33
T=2
W=0#W=3

#T=8

100:32
T=2
W=0#W=3

#T=8

100:31 T=2
W=0#W=3

#T=8

100:30
T=2
W=0#W=3

#T=8

100:28
T=2
W=0#W=3

#T=8

100:26
T=2
W=0#W=3

#T=8

100:25 T=2
W=0#W=3

#T=8

100:22
T=2
W=0#W=3

#T=8

6:1
T=2
W=0#W=3

#T=8

6,6:1
T=2
W=0#W=3

#T=8

100:13 T=2
W=0#W=3

#T=8

9:1
T=2
W=0#W=3

#T=8

100:11
T=2
W=0#W=3

#T=8

100:7
T=2
W=0#W=3

#T=8

5:1 T=2
W=0#W=3

#T=8

8:1
T=2
W=0#W=3

#T=8

3:1
T=2
W=2#W=192

#T=10

10:1 80%
T=2
W=178#W=271

#T=8

1:1 T=2
W=2#W=3

#T=8

1,5:1
T=2
W=2#W=3

#T=8

5:3
T=2
W=2#W=3

#T=8

2:1
T=2
W=2#W=3

#T=8

100:37 T=2
W=2#W=3

#T=8

100:36
T=2
W=2#W=3

#T=8

100:33
T=2
W=2#W=3

#T=8

100:32
T=2
W=2#W=3

#T=8

100:31 T=2
W=2#W=3

#T=8

100:30
T=2
W=2#W=3

#T=8

100:28
T=2
W=2#W=3

#T=8

100:26
T=2
W=2#W=3

#T=8

100:25 T=2
W=2#W=3

#T=8

100:22
T=2
W=2#W=3

#T=8

6:1
T=2
W=2#W=3

#T=8

6,6:1
T=2
W=2#W=3

#T=8

100:13 T=2
W=2#W=3

#T=8

9:1
T=2
W=2#W=3

#T=8

100:11
T=2
W=2#W=3

#T=8

100:7
T=2
W=2#W=3

#T=8

5:1 T=2
W=2#W=3

#T=8

8:1
#=110

T=2
W=2#W=3

#T=8

Spülbarkeit (2)

spülbar
T=1
W=226#W=3.077

#T=108

spülbar
T=1
W=3#W=3.077

#T=108

spülbar
T=1
W=25#W=3.077

#T=108

spülbar T=1
W=527#W=3.077

#T=108

spülbar
T=1
W=6#W=3.077

#T=108

spülbar
T=1
W=59#W=3.077

#T=108

spülbar
T=1
W=514#W=3.077

#T=108

spülbar
T=1
W=6#W=3.077

#T=108

spülbar
T=1
W=58#W=3.077

#T=108

spülbar
T=1
W=1.198#W=3.077

#T=108

spülbar
T=1
W=14#W=3.077

#T=108

spülbar T=1
W=135#W=3.077

#T=108

nicht spülbar
T=1
W=11#W=223

#T=98

nicht spülbar
T=1
W=178#W=223

#T=98

spülbar 90%
T=1
W=0#W=3.077

#T=108

nicht spülbar 10%
T=1
W=0#W=223

#T=98

spülbar 90%
T=1
W=4#W=3.077

#T=108

nicht spülbar 10%
T=1
W=0#W=223

#T=98

spülbar 90%
T=1
W=0#W=3.077

#T=108

nicht spülbar 10% T=1
W=0#W=223

#T=98

spülbar 90%
T=1
W=0#W=3.077

#T=108

nicht spülbar 10%
T=1
W=0#W=223

#T=98

spülbar 90%
T=1
W=0#W=3.077

#T=108

nicht spülbar 10%
T=1
W=0#W=223

#T=98

spülbar 90% T=1
W=0#W=3.077

#T=108

nicht spülbar 10%
T=1
W=0#W=223

#T=98

spülbar 90%
T=1
W=0#W=3.077

#T=108

nicht spülbar 10% T=1
W=0#W=223

#T=98

spülbar 90%
T=1
W=0#W=3.077

#T=108

nicht spülbar 10%
T=1
W=0#W=223

#T=98

spülbar 90%
T=1
W=0#W=3.077

#T=108

nicht spülbar 10%
T=1
W=0#W=223

#T=98

spülbar 90% T=1
W=0#W=3.077

#T=108

nicht spülbar 10%
T=1
W=0#W=223

#T=98

spülbar 90%
T=1
W=0#W=3.077

#T=108

nicht spülbar 10% T=1
W=0#W=223

#T=98

spülbar 90%
T=1
W=0#W=3.077

#T=108

nicht spülbar 10%
T=1
W=0#W=223

#T=98

spülbar 90%
T=1
W=0#W=3.077

#T=108

nicht spülbar 10%
T=1
W=0#W=223

#T=98

spülbar 90% T=1
W=0#W=3.077

#T=108

nicht spülbar 10%
T=1
W=0#W=223

#T=98

spülbar 90%
T=1
W=0#W=3.077

#T=108

nicht spülbar 10% T=1
W=0#W=223

#T=98

spülbar 90%
T=1
W=0#W=3.077

#T=108

nicht spülbar 10%
T=1
W=0#W=223

#T=98

spülbar 90%
T=1
W=0#W=3.077

#T=108

nicht spülbar 10%
T=1
W=0#W=223

#T=98

spülbar 90% T=1
W=0#W=3.077

#T=108

nicht spülbar 10%
T=1
W=0#W=223

#T=98

spülbar 90%
T=1
W=0#W=3.077

#T=108

nicht spülbar 10% T=1
W=0#W=223

#T=98

spülbar 90%
T=1
W=0#W=3.077

#T=108

nicht spülbar 10%
T=1
W=0#W=223

#T=98

spülbar 90%
T=1
W=0#W=3.077

#T=108

nicht spülbar 10%
T=1
W=0#W=223

#T=98

spülbar 90% T=1
W=0#W=3.077

#T=108

nicht spülbar 10%
T=1
W=0#W=223

#T=98

spülbar 90%
T=1
W=0#W=3.077

#T=108

nicht spülbar 10% T=1
W=0#W=223

#T=98

spülbar 90%
T=1
W=0#W=3.077

#T=108

nicht spülbar 10%
T=1
W=0#W=223

#T=98

spülbar 90%
T=1
W=1#W=3.077

#T=108

nicht spülbar 10%
T=1
W=0#W=223

#T=98

spülbar 90% T=1
W=69#W=3.077

#T=108

nicht spülbar 10%
T=1
W=8#W=223

#T=98

spülbar 90%
T=1
W=1#W=3.077

#T=108

nicht spülbar 10% T=1
W=0#W=223

#T=98

spülbar 90%
T=1
W=1#W=3.077

#T=108

nicht spülbar 10%
T=1
W=0#W=223

#T=98

spülbar 90%
T=1
W=1#W=3.077

#T=108

nicht spülbar 10%
T=1
W=0#W=223

#T=98

spülbar 90% T=1
W=1#W=3.077

#T=108

nicht spülbar 10%
T=1
W=0#W=223

#T=98

spülbar 90%
T=1
W=1#W=3.077

#T=108

nicht spülbar 10% T=1
W=0#W=223

#T=98

spülbar 90%
T=1
W=1#W=3.077

#T=108

nicht spülbar 10%
T=1
W=0#W=223

#T=98

spülbar 90%
T=1
W=1#W=3.077

#T=108

nicht spülbar 10%
T=1
W=0#W=223

#T=98

spülbar 90% T=1
W=1#W=3.077

#T=108

nicht spülbar 10%
T=1
W=0#W=223

#T=98

spülbar 90%
T=1
W=1#W=3.077

#T=108

nicht spülbar 10% T=1
W=0#W=223

#T=98

spülbar 90%
T=1
W=1#W=3.077

#T=108

nicht spülbar 10%
T=1
W=0#W=223

#T=98

spülbar 90%
T=1
W=1#W=3.077

#T=108

nicht spülbar 10%
T=1
W=0#W=223

#T=98

spülbar 90% T=1
W=1#W=3.077

#T=108

nicht spülbar 10%
T=1
W=0#W=223

#T=98

spülbar 90%
T=1
W=1#W=3.077

#T=108

nicht spülbar 10% T=1
W=0#W=223

#T=98

spülbar 90%
T=1
W=1#W=3.077

#T=108

nicht spülbar 10%
T=1
W=0#W=223

#T=98

spülbar 90%
T=1
W=1#W=3.077

#T=108

nicht spülbar 10%
T=1
W=0#W=223

#T=98

spülbar 90% T=1
W=1#W=3.077

#T=108

nicht spülbar 10%
T=1
W=0#W=223

#T=98

spülbar 90%
T=1
W=1#W=3.077

#T=108

nicht spülbar 10% T=1
W=0#W=223

#T=98

spülbar 90%
T=1
W=1#W=3.077

#T=108

nicht spülbar 10%
T=1
W=0#W=223

#T=98

spülbar 90%
T=1
W=1#W=3.077

#T=108

nicht spülbar 10%
T=1
W=0#W=223

#T=98

spülbar 90% T=1
W=1#W=3.077

#T=108

nicht spülbar 10%
T=1
W=0#W=223

#T=98

spülbar 90%
T=1
W=1#W=3.077

#T=108

nicht spülbar 10% T=1
W=0#W=223

#T=98

spülbar 90%
T=1
W=1#W=3.077

#T=108

nicht spülbar 10%
T=1
W=0#W=223

#T=98

spülbar 90%
T=1
W=0#W=3.077

#T=108

nicht spülbar 10%
T=1
W=0#W=223

#T=98

spülbar 90% T=1
W=10#W=3.077

#T=108

nicht spülbar 10%
T=1
W=1#W=223

#T=98

spülbar 90%
T=1
W=0#W=3.077

#T=108

nicht spülbar 10% T=1
W=0#W=223

#T=98

spülbar 90%
T=1
W=0#W=3.077

#T=108

nicht spülbar 10%
T=1
W=0#W=223

#T=98

spülbar 90%
T=1
W=0#W=3.077

#T=108

nicht spülbar 10%
T=1
W=0#W=223

#T=98

spülbar 90% T=1
W=0#W=3.077

#T=108

nicht spülbar 10%
T=1
W=0#W=223

#T=98

spülbar 90%
T=1
W=0#W=3.077

#T=108

nicht spülbar 10% T=1
W=0#W=223

#T=98

spülbar 90%
T=1
W=0#W=3.077

#T=108

nicht spülbar 10% T=1
W=0#W=223

#T=98

spülbar 90%
T=1
W=0#W=3.077

#T=108

nicht spülbar 10%
T=1
W=0#W=223

#T=98

spülbar 90% T=1
W=0#W=3.077

#T=108

nicht spülbar 10%
T=1
W=0#W=223

#T=98

spülbar 90%
T=1
W=0#W=3.077

#T=108

nicht spülbar 10%
T=1
W=0#W=223

#T=98

spülbar 90%
T=1
W=0#W=3.077

#T=108

nicht spülbar 10% T=1
W=0#W=223

#T=98

spülbar 90%
T=1
W=0#W=3.077

#T=108

nicht spülbar 10%
T=1
W=0#W=223

#T=98

spülbar 90% T=1
W=0#W=3.077

#T=108

nicht spülbar 10%
T=1
W=0#W=223

#T=98

spülbar 90%
T=1
W=0#W=3.077

#T=108

nicht spülbar 10%
T=1
W=0#W=223

#T=98

spülbar 90%
T=1
W=0#W=3.077

#T=108

nicht spülbar 10% T=1
W=0#W=223

#T=98

spülbar 90%
T=1
W=0#W=3.077

#T=108

nicht spülbar 10%
T=1
W=0#W=223

#T=98

spülbar 90% T=1
W=0#W=3.077

#T=108

nicht spülbar 10%
T=1
W=0#W=223

#T=98

spülbar 90%
T=1
W=0#W=3.077

#T=108

nicht spülbar 10%
T=1
W=0#W=223

#T=98

spülbar 90%
T=1
W=0#W=3.077

#T=108

nicht spülbar 10% T=1
W=0#W=223

#T=98

spülbar 90%
T=1
W=0#W=3.077

#T=108

nicht spülbar 10%
T=1
W=0#W=223

#T=98

spülbar 90% T=1
W=0#W=3.077

#T=108

nicht spülbar 10%
T=1
W=0#W=223

#T=98

spülbar 90%
T=1
W=0#W=3.077

#T=108

nicht spülbar 10%
T=1
W=0#W=223

#T=98

spülbar 90%
T=1
W=0#W=3.077

#T=108

nicht spülbar 10% T=1
W=0#W=223

#T=98

spülbar 90%
T=1
W=2#W=3.077

#T=108

nicht spülbar 10%
T=1
W=0#W=223

#T=98

spülbar 90% T=1
W=161#W=3.077

#T=108

nicht spülbar 10%
T=1
W=18#W=223

#T=98

spülbar 90%
T=1
W=2#W=3.077

#T=108

nicht spülbar 10%
T=1
W=0#W=223

#T=98

spülbar 90%
T=1
W=2#W=3.077

#T=108

nicht spülbar 10% T=1
W=0#W=223

#T=98

spülbar 90%
T=1
W=2#W=3.077

#T=108

nicht spülbar 10%
T=1
W=0#W=223

#T=98

spülbar 90% T=1
W=2#W=3.077

#T=108

nicht spülbar 10%
T=1
W=0#W=223

#T=98

spülbar 90%
T=1
W=2#W=3.077

#T=108

nicht spülbar 10%
T=1
W=0#W=223

#T=98

spülbar 90%
T=1
W=2#W=3.077

#T=108

nicht spülbar 10% T=1
W=0#W=223

#T=98

spülbar 90%
T=1
W=2#W=3.077

#T=108

nicht spülbar 10%
T=1
W=0#W=223

#T=98

spülbar 90%
T=1
W=2#W=3.077

#T=108

nicht spülbar 10%
T=1
W=0#W=223

#T=98

spülbar 90%
T=1
W=2#W=3.077

#T=108

nicht spülbar 10%
T=1
W=0#W=223

#T=98

spülbar 90%
T=1
W=2#W=3.077

#T=108

nicht spülbar 10% T=1
W=0#W=223

#T=98

spülbar 90%
T=1
W=2#W=3.077

#T=108

nicht spülbar 10%
T=1
W=0#W=223

#T=98

spülbar 90%
T=1
W=2#W=3.077

#T=108

nicht spülbar 10%
T=1
W=0#W=223

#T=98

spülbar 90%
T=1
W=2#W=3.077

#T=108

nicht spülbar 10%
T=1
W=0#W=223

#T=98

spülbar 90%
T=1
W=2#W=3.077

#T=108

nicht spülbar 10% T=1
W=0#W=223

#T=98

spülbar 90%
T=1
W=2#W=3.077

#T=108

nicht spülbar 10%
T=1
W=0#W=223

#T=98

spülbar 90%
T=1
W=2#W=3.077

#T=108

nicht spülbar 10%
T=1
W=0#W=223

#T=98

spülbar 90%
T=1
W=2#W=3.077

#T=108

nicht spülbar 10%
T=1
W=0#W=223

#T=98

spülbar 90%
T=1
W=2#W=3.077

#T=108

nicht spülbar 10% T=1
W=0#W=223

#T=98

spülbar 90%
T=1
W=2#W=3.077

#T=108

nicht spülbar 10%
T=1
W=0#W=223

#T=98

spülbar 90%
T=1
W=2#W=3.077

#T=108

nicht spülbar 10%
T=1
W=0#W=223

#T=98

spülbar 90%
T=1
W=2#W=3.077

#T=108

nicht spülbar 10%
T=1
W=0#W=223

#T=98

spülbar 90%
T=1
W=2#W=3.077

#T=108

nicht spülbar 10%
#=206

T=1
W=0#W=223

#T=98

Typen

T111

T112

T113

T114

T115

T116

T906

T907

T908

T909

T910

T911

T6

T7

T714

T715

T716

T717

T718

T719

T720

T721

T722

T723

T724

T725

T726

T727

T728

T729

T730

T731

T732

T733

T734

T735

T736

T737

T738

T739

T740

T741

T742

T743

T744

T745

T746

T747

T748

T749

T750

T751

T752

T753

T754

T755

T756

T757

T758

T759

T760

T761

T762

T763

T764

T765

T766

T767

T768

T769

T770

T771

T772

T773

T774

T775

T776

T777

T778

T779

T780

T781

T782

T783

T784

T785

T786

T787

T788

T789

T790

T791

T792

T793

T794

T795

T796

T797

T798

T799

T800

T801

T802

T803

T804

T805

T806

T807

T808

T809

T810

T811

T812

T813

T814

T815

T816

T817

T818

T819

T820

T821

T822

T823

T824

T825

T826

T827

T828

T829

T830

T831

T832

T833

T834

T835

T836

T837

T838

T839

T840

T841

T842

T843

T844

T845

T846

T847

T848

T849

T850

T851

T852

T853

T854

T855

T856

T857

T858

T859

T860

T861

T862

T863

T864

T865

T866

T867

T868

T869

T870

T871

T872

T873

T874

T875

T876

T877

T878

T879

T880

T881

T882

T883

T884

T885

T886

T887

T888

T889

T890

T891

T892

T893

T894

T895

T896

T897

T898

T899

T900

T901

T902

T903

T904

T905
#=206

Erkenntnis: Nicht alle möglicherweise geforderten Endprodukte müssen im Standard 
vorgehalten werden. Die Produktarchitektur muss es aber erlauben, die meisten Produkte aus 
dem Standard abzuleiten.

Merkmalsbasierte Häufigkeitsanalyse (Beispiel Lackdosierpumpe)
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Software „Complexity Manager“
Entwicklungsbegleitenden Konfiguration von Marktangebot und Bauteilen

zur Zeit 11 User bei 
Dürr APT
Schnittstelle SAP-
Variantenkonfiguration 
in Klärung
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Der Umsetzungsfokus liegt auf dem Prozess
Produkt- 

architektur
Anforderungs- 

Phase
Produktentwicklung 
Prozessentwicklung Produktbetreuung

Lasten- 
heft

Pflichten- 
heft

Release- 
plan

SAP-Konfigurator 
bereitstellen 

Entwicklung und Bewertung von Lösungsszenarien 
unterschiedlicher Architekturvarianten (z.B. modular vs. integriert)

Methoden Variantenbaum zur Abbildung der (unterschiedlichen) Produkt-
strukturen

Bewertung der Lösungen auch im Hinblick auf Komplexitätskosten

Ziel: Fokussierung der Entwicklung auf die wirtschaftlich optimale 
Lösung für das Unternehmen

Notwendigkeiten aus 
Sicht Komplexität
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Komplexitätsbewertung
Gemeinkosten unterschiedlicher Lösungen (Beispiel Lackdosierpumpe)

Welche Gemeinkostenwirkung hat die Entwicklung der jeweiligen Lösung?

Alternative 1

Komplexitätsgemeinkosten:
Einmalig (beim Entstehen der Teile) 380.500 €
Laufend pro Jahr  (für Pflege der Teile) 7.500 €

Summe in 5 Jahren 418.000 €

Alternative 2

Komplexitätsgemeinkosten:
Einmalig (beim Entstehen der Teile) 180.000 €
Laufend pro Jahr (für Pflege der Teile) 2.100 €

Summe in 5 Jahren 190.500 €

Alternative 1: 
Integrierte Architektur mit zwei 
Plattformen, Baukasten mit 
etwa 220 Bauteilen

Alternative 2: 
Modulare Architektur, 
Baukasten mit etwa 
80 Bauteilen
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Der Umsetzungsfokus liegt auf dem Prozess
Produkt- 

architektur
Produktentwicklung 
Prozessentwicklung

Produktbetreuung

Lasten- 
heft

Pflichten- 
heft

Beachten einfacher Kostenzusammenhänge bei der Erzeugung 
von Teilen und Produkten

Methoden Aufstellen individueller Regeln, die aus betrieblichen Praxis 
abgeleitet werden

Notwendigkeiten aus 
Sicht Komplexität

Anforderungs- 
Phase
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Komplexitätsvermeidung
Einfache Regeln für die tägliche Arbeit

Weniger Teile!

Grundsätzlich keine Teile mit niedrigen Herstellkosten oder nur geringen Einsparungen 
ersetzen…
… denn ein neues Teil kostet 235 Euro, bis es zum ersten Mal in der Montage liegt.

Ein neues Teil ohne neue Funktionen muss grundsätzlich ein oder mehrere bestehende Teile 
ersetzen…
… denn jedes „aktive“ Teil kostet im Jahr 86 Euro.

…
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Komplexitätsmanagement
Aktueller Projektstatus

Erreichter Stand:
Identifikation des Potenzials von Komplexitätsmanagement im Anlagenbau

Persönliche und abteilungsspezifische Information fast aller Mitarbeiter über Aufgaben, Ziele und 
Vorgehensweise 

Einsatz der Methoden bei der Entwicklung neuer Produkte
(Adaption einzelner Elemente an Dürr-Anforderungen)

Etablierung Komplexitätsmanager

Weitere Schritte:
Komplexitätsmanagement in allen Prozessen des Unternehmens fest implementieren

Wirkung anhand von KPIs transparent machen

Implementierung einer konsequentes Absatzplanung einschl. Release-Management 

Noch stärkere Einbindung/Durchdringung der Zulieferer 

Zur Effizienzsteigerung verstärkte Abbildung der Methoden in IT-Systemen
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